
Bayerisches Landesamt für
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit

Elterninformation

Wichtige Tipps zum  
sicheren und gesunden 

Babyschlaf

gefördert durch

Säuglinge schlafen noch sehr viel. 
Wir wollen Sie darüber informieren,  
wie Sie für Ihr Kind eine optimale  
Schlafumgebung schaffen können.

Während des Schlafes kann es im  
ersten Lebensjahr zum Plötzlichen 
Kindstod kommen. Glücklicherweise  
ist das ein sehr seltenes Ereignis. 
Dennoch sterben in Deutschland  
immer noch Kinder am Plötzlichen 
Kindstod. 

Ein paar einfache Maßnahmen helfen, 
das Risiko für Ihr Kind auf ein Mini-
mum zu reduzieren. Diese umseitig 
aufgeführten  Empfehlungen sind 
wissenschaftlich belegt und haben  
sich in der Praxis bewährt.

Ihre Ärztin/Ihr Arzt oder Ihre Hebam- 
me helfen Ihnen gerne weiter.

Wir wünschen Ihnen 

alles Gute und viel Freude mit  

Ihrem Kind!

Weitere Informationen sowie die Orien-
tierungshilfe zur Auswahl eines Baby-
schlafsacks finden Sie im Internet unter:
www.lgl.bayern.de -> Babyschlaf A
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Die Informationsmaterialien können 0

kostenlos bestellt werden unter: 

Telefon 09131 6808-4500
Fax 09131 6808-4513 oder unter ap
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ZPG-Bestellungen@lgl.bayern.de
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Rückenlage

Ihr Baby sollte vom ersten Tag an 
immer auf dem Rücken schlafen. 
Beim Spielen sollten Sie Ihr Baby  
unter Beobachtung auch in die  
Bauchlage legen.

Schlafsäckchen

Bitte verwenden Sie ein Babyschlaf-
säckchen und lassen Sie sich dies- 
bezüglich z. B. von Ihrem Kinderarzt, 
der Hebamme oder im Fachhandel 
beraten. Eine Orientierungshilfe zur 
Auswahl finden Sie zudem im  
Internet:
www.lgl.bayern.de -> Babyschlaf

Im Elternschlafzimmer im  
eigenen Bettchen

Im ersten Jahr sollte das Baby  
in Ihrem Schlafzimmer im eigenen  
Bettchen schlafen. 

Schutz vor Überwärmung

Halten Sie das Schlafzimmer 
auch im Winter nicht wärmer als  
ca. 18° C. Wenn Ihr Baby im 
Nackenbereich schwitzt, ist die 
Umgebung zu warm. 

Rauchfrei

 
- 
 

Rauchen während der  
Schwangerschaft und  
nach der Geburt erhöht 
das Risiko für Erkrankun
gen sowie für den Plötz-
lichen Kindstod. 
Verzichten Sie in der Wohnung und im 
Auto auf das Rauchen. Rauchen Sie 
niemals in Anwesenheit des  
Babys. Tipps und Hilfe beim Aufhören 
erhalten Sie z. B. bei der Raucher-
helpline: Telefon 0800 1418141.

Stillen ist gesund

Wenn möglich, sollten Sie Ihr Baby 
6 Monate lang voll stillen.

Achten Sie darauf, dass Ihr 

Kind nicht von Kissen, Nestchen, 

Decken oder Kuscheltieren 

überdeckt werden kann.




